
Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

Wasch m a sch i n e.
Unterschriebener ist zum Eigeiithümer vo»

Hr». Schllgert'S »eulich erfundener patciitir-
ter Waschmaschine geworden, für die Ca»»-
tieS Lech». Montgomery nnd Berks, nnd ist
nun am Verfertige» solcher Maschinen, an
seiner Werkstatt, an der tLcke der
hington und 7ten Strafie, dem alte»
delllfch-rcformlrtc» Schnlha»se gegenüber, in
der Stadt Reading; wo er eine» Vorrath
derselbe» zum Besichtige» nnv Verkauf, auf
Hand hält, zu dein niedrigen Preise von 0
Thaler», und sie solle» dein Käufer au irgend
eine» Ort, innerhalb der benannte» CaunticS,
an'S Haus gebracht werde«.

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk-
samkeit und Vollkomenhcit in jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die grösste Eifindnng i» der
bekannte» Welt.?Es ist die ci»z>ge Wasch-
maschine unter den vielen Tausenden, die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zu rei-
ben oder zn bürste», zu reisscu oder abzunllt-
ze», zu presse» oder zu drücken.

Auch bricht sie keine Kuöpfe ab, und ver-
richtet alle die feiile» Arbeite», als - Säume,
Trucks, Frauze» zc. zu säubern, in wenigen
Minuten; auch reinigt sie vollkommen alle
Röcke, Hemden, Bettücher :c. von der gröb-
sten und schmntzjgstc» Art, mit weniger als
dem zehnte» Theil der Seift, die auf die ge-
wöhnliche Weise des Waschcus angewendet
werden muss. Em Mädchen von >2 Jah-
re» kau» mehr i» zwei Stnuden wasche» als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der
Hand.

Der Patenteignthümer, Herr Schugert,
bietet Kloo einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselbe» eine
Verbesserung anbrliigen kann. Da die Bau
art und Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigeiithümer dass Perso
neu verleitet werden mögen dieselbe »achzn-
macheii, zu verkauft» «»d zu gebrauche», i»
Beciiiträchtigttug seiner Rechte; er warnt da-
her Jederma»» gegen das Verfertigen, Ver-
kanfe» uud Gebrauche» derselbe», ohne seine
Einwilligung, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich zu belange», die sich auf
diese Weise mit seiue» Rechte» bemitteln in
den CanntitS Lecha, Montgomery nnd Berks,
nnd die vierzehn Jahre dauern vom lstcn
Mai 1843. Cr behält sich das Recht vor
für Schadenersatz oder die Straft von vier
Thalern alle solche zu belangen, die eine ein-
zige Maschine der Art machen, verkaufen
oder gebrauche».

Zviffert.
Januar 10. >544.

"

3M.

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst pirsche» !
kirnen, Pflaumen und Airschenbäumen
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-!
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia John R. Brick, No. 35

Chesnut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Henry Coiinard.

November 14. OM.

i r l a u d a,
Herzogin vonßretagne.

lEinc Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkche» hat»»» die Pres-se verlassen uud ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zn
haben. Dasselbe enthält 104 Seiten, ist in
nette» Eiubaild gebunden und kostet Ct
das Exeinplar, oder H 3 das Dutzend.

Readiug, deu S. December.

Gegen - Rhenmathic nnd Nncfen- !
Schmerzen-Lineinent,

vcrftrtlgt vou lol)>,Rienley.
Dieses Liuemeiit ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
wordeu ist ; es verschasst fogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerze» cnrirt es beim erste» oder
zweite» Mal Schmiere».

x>Eiiijig zu haben >» dieser Druckerei.
Preis: st) Cent die Flasche.

Reaviug, April 25. bv.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
lBl2.

Das ganze Werkche», bestehend ans zwölfHeften, hat die Prejft verlasse» ~d ist »»»

i» die,er Druckerei sowohl i» kinzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlagt», zn haben. Das Gan-ze bildet »ttn ein 384 Seite» starkes Buchdessen Inhalt für Christen aller Confessioncn
und besonders für dentsche Katholiken, seh,
interessant ist.

Reading, Sept. 12.

Kohlen ! Kohlen!!
an Lauer's Brauerei, in der Chesnutstra-

ße, nahe der Ecke der 3ten, Neading.
Dcr Unterzeichnete benachrichtigt die Bür-

ger vou Reading und der Umgegend, dass er
sich mit einem Vorrath der berühmteste»
Sorte» rothascve Kohle» versehe» hat, näm-
lich - vom Schnkidtttden Berg snli.irs» mann-
tuin,) grobe, gebrochene, Oft»-, Nuss- und
Erbsen-Kohlen?ebenfalls, eine Verschieden-
heit vou weissasche u. f. w., welche er gefon-
ueu ist au den niedrigste» Preise» für Baar-
geld zu verkaufen.

Friedrich Bierbrauer.
Reading, September 12. 3Mt.

Armeuhaus-Nechnttng:
Die Rechnung der Direktoren der Armen nnd

des Befchäfliguttgshauses vou BerksCauu
ty, anfangend am l. Januar >843 und en-
digend am 3i. December 1843, beide Ta-
ge mit eingeschlossen:

, Dr.
Der Rechiinngeführer ist mit 260

Aiiweisnngtn belastet, die wäh-
rend dem Jahre a» de» Schatz-
meister von Berks Cannky aus-
gestellt worden,zum Belauf vou 85867 24

Cr.
! Der Rechnungsführer ist mit fol-

gcndcnAuSlagc» ereditirr, «äml:
Anweis.

Für außer dein Hause gehal-
tene Arme 124?H854 75

Unterstützung u. Leichenkosten
(außer dem Hause) 70?1000 79

Eisenwaaren:c. 5 213 12
Gyps zu mahlen 1? 9 95
Schmiedearbeit 3 81 70
Ein Kochofen 1? gl) tw
Schornsteinfegen 1? 15 00
Auslagen für Arme in andern

Caunties Z?. 237 70
Dreschmaschine auszubessern u.

Gußwaaren 2 52 99
Weg-Tar I? 1341
Medizin und Bedienung (außer

dem Hause) 9 88 87
Bilanz auf Baargeld Rechnung 8? 474
Doktor's Gehalt ' 4 200 00
Arbeit auf der Bauerei 1? 74 43
Eiserne Deiche! zu legen und

auszubessern 1? 43 73
Verwalter's Gehalt I? 500 00
Schreiber's Gehalt 1? 150 00
Ein Pferd gekauft 1? 95 00
Apothekerwaaren u. Medizinen 3 51 16
Trockenwaaren und Spezereien 10? .505
Vieh gekaust
Magdlohn von 1840 bis '43 3 128 08
Gehalte der Direktoren und be-

sondere Dienste 3 177 00
Steinkohlen 1? 295 00
Schuhemachen 1 34 50
Drucken und Schreibmaterial 1? 13 44

K5867 24

Die Hab! der Arme», ivelcbe am Anfang
des Jahrs 1843 im Hause gewesen und wäh-

rend dem Jahre zugelassen worden war 342,
nämlich 170 Männer, 88 Weiber, 50 Knaben
und 34 Mädchen, was eine Durchschnittszahl
macht von 72 Männer, 53 Weiber, 19 Kna
ben und 11 Mädchen, mit Einschluß jener im
Hospital-Departement -Verbunden zu ver-
schiedenen Gewerben: 9 Knaben und 9 Mäd-
chen. ?Gestorben 10, nämlich: 11 Manner u.
5 Weiber, durch Schlagfluß 2, Uninaßigkeit 1,

Gliederlähmung I, chronische Magenentzün-
dung 1, Herzkrankheit 1, Auszehrung 1, Lun-

genentzündung 2, Durchfall 1, Lungensucht 2,

> Altersschwäche 2, von unbekannten Ursachen 2.
! Geboren in» Hause 0.

Fabrizirt in, Hause: stächsen Tuch 147j
Pard, wergen Tuch 231 z P.ird, Tischtuchzeug
38 Pard, Halblinnen 127 Z Pard. N'eue Ar-
tikel verbraucht während dem Jahre: Schu-
he 75 Paar, Weibshemden 30, Mannshemden
98, Weibsröcke 77, Schürzen 102, kurze Röcke
9, Zacken 12, SonnenbonnetS 9, Schnupftü-
cher 53, Hüte 18, Strümpfe 99 Paar, Hirsch
ledern Handschuh 13 Paar, lange Jacken für
Wahnsinnige 5.

Produkte der Sauerei: Waizen 1220
! Büschel, Roggen 35.9 Büschel, Hafer IMMBu-
! lchel, Welschkorn 2900 Busil el, Grundbirnen
330 Büschel, Flachosaamen 23 Büschel, Timo-
rhysaanien 3 Büschel, Zwiebeln 23 Bnschcl,
Bohnen 4j Büschel, Rothrüben 30 Büschel,
Rüben 50 Bnschel, Nettige 14 Büschel, gehe-
chelten Flachs 208 z Pfund, Kraut 2800 Köp-
ft, Heu 81 vier Pserdeladungen, Omat 23 Lo-
tungen. Gemästet aus der Bauerei : 22 Stück
Rindvieh, welche 14,087 Pfund Fleisch liefer-
ten, 49 Schweine, die 12,440 Pfund Fleisch
lieferten.

Tie Auditoren von (taunty,
Berichten ehrerbietigst :

Daß sie die obigen Rechnungen und Angaben
i durchsehen und berichtigt haben, sie für wesent-
- lich richtig halten und der Meinung sind, daß

die Verwaltung mit Menschlichkeit, Sparsam-
keit und Vorsicht geführt worden. Bezeugen es
unsere Unterschriften, diesen 19. Januar 1844.

Jacob K. Boyer
David Schall Auditoren
John L.Reisschneider.

März Um.

Baargeld Nechnnnq des BerksCann-
ly Armenhauses.

Folgendes ist der Belauf von Baargeld, emp-
fangen und ausbezahlt vom Verwalter, für
verschiedene Zwecke, monatlich geordnet und
berichtigt durch die Board der Direktoren.
Dieselbe fängt am 1. Januar 1843 an, und
endigt am 31sten December desselben Jahres.

Dr.
Für Arme beizubringen H7O 50
Reisekosten 23 08H
Woll- und Strohhüte 7 15
Magdlohn 09 02
Weben 20 43
Wagner Arbeit 23 09
Lpinnräder auszubessern 7 00
Schmiede Arbeit

.
51 00

Walken und Färben 4 71
Unterstützung außer dem Hause 5 00
Verschiedenes 10 47j
Rindvieh und Schaafe 162 27
Weber Geschirr 6 00
Arbeit auf der Bauerei 05 90
Schreiner und Maurer Arbeit 26 39j
Rindfleisch und Schädsische 70 77j
Ein Schwein 7 00
Eiserne Löffel 1 35
Aepsel 14 65j
Hausrent 30 00
Schwefelkohlen und Kalk 8 07j
Postgeld 6 99j
Pfostenfens zu machen 3 12j

Medizin u. Bedienung außerm Hause 6 00

Thee 4 50

Weißen und Weißpinsel 4 70
Erdenwaaren 33 55
Ein Bruchband zu machen - 17 50

Rechen 3 00
Eiserne Teichel auszubessern 12 00
Bettladen 9 00
Gyps zu mahlen u. Bauholz zu sägen 21 51H
Schuhmachen 4 00

Flachs zu brechen 4 70
200 Aepselbäume L 5 00
Kohlentsen Cylinders 4 79

HB5l 75j

Cr.
Für Indentures auszufertigen und

zu vernichten Kl8 50

Schmalz und Unfchlitt 3
Anweisungen ausgestellt,welches für

Unterstützung Verschiedener szu-
27 50

Verschiedene Personen als Arme zu
zu halten 05 00

Rückstände von Cath. Freiineyer 8 00
Eier und Verschiedenes 3 28
11 Stuck Schaafe 44 00

Schuhsiicken 4 21^
Rindvieh (abverkauft) 110 00

Viehheerden zu weiden 6 87j
Flachssaamen 27 00
Alte zinnerne Schüsseln 2 00

Erdenwaaren 1 42j
Arbeit 15 00
Ein Kalb aufzufüttern für A. Kerper 5 00
8 Anweisungen an das Schatzamt für

die Bilanz 474 69j

ABZI 75z'

Auslagen flir's neue Hospital Z843.
Anw.

Für Bauholz . 9?H9SS 53
Flur Bretter 2 226 7A

Backsteine K? g«4 12
Sand 3 45 50
Steinhaueu nnd Stellen « 572 S 8
Backsteinlege» u. MaurcrArbeit«? 320 0Z
Thürschlösser 2 93 50
Schreiner Arbeit tt? 239 00
Kalk L? 162 25
Schiefer und Schieferdecken 2 345 55
Schiefer, Backsteine, Sand:e.

zu fahre» 4 160 05
Latte» zu spalte» 1? 13 00
Oel, Farbe, Schraube», BnttS

zc. (Eiseiiwaarc» 2 137 >7
Scheiben-Glas 1? 36 59
3 Heizer zu bauen 1? 425 00

Plästern I? Iott l)0

H4,786 44

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Die Sprint-Garden Versiclierlmgö-Gc-

fellfcdaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlaug oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schade» durch Feuer in der
Stadt uud auf dem Lande, an Häuser»,
Scheuern uud Gebäuden aller Art; au Ha»s-
geräthe, Kaufmannsgütcrn, Pferden, Rind
Vieh, Ackerbauerzeugttisse, Comiiicrcielle uud

Fabrik-Stocks und Geräthschaftc» vo» jeder
Bc»e»»l»iq; Schiffen »nd deren Ladung im

Haft», sowohl als Mortgätsches und Gruud
Rciiteu, unter de» höchst güustigsteu Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung sJnsnrance)

in Berks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
löxlich oder durch Briefe an S. R,i-

charda, Reckes Anwalt, Driickerei dcsßerkS
und Schuylkill Journals, Readiug, Pa.

Morton FtttMiclMtl,President
L. Rrumbbaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P L. tagnereiint, l Samncl Townfend,
Elijah Dallet, j R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Rcading, November I. bv.

Nehmet Obacht!
Pcrsoiic» die aiifaugenHauszuhalttu, wer-

de» eine grosse »i»d allgcmeitte!luswahl finden
vo» Meisern n»d Gabel», Theekessel», Gi-
seutöpfku uud Kessel», Ziiber», Pfannen,
Schaufeln nnd Zange», Waiter», Spiegel»,
Kochlössel». Lössel«, Bittterfässer», Plättei-
sen ;c. zc. Alle Waaren werden zu viel nie-
derer» Preise», wie gewöhnlich, verkauft.
Einige davon sind erst vor Kurzem lmportirt
und werde» i» der herannahenden Jahrszeit
sicher wohlfeil verkauft. Rufet au für Bär-
geus am Hartwaaren und Eifeustohr von

Franklin Nliller.
Ecke der Peuu- uud 3ten Strasse.

Reading, Zanuar 30. 3Mt.

Bäume! Bäulne!! Bäume!!!
Der Uliterschriebtne, am Eck der 3ten »ud

Peuustrasse, wirb Aufträge annehme» für
anscrlescne Verfchiedeuheitku vo» Obst >

B ä i« m c n . unter denen sind Aepftl, Bir-
nen, Pfirschc». Pflaumen, Aprikosen uud
Ncetaricu-Bättine, vo» schöner Gestalt und
ailSgesuchte» Verschledeiiheiten. Ebe,,falls
Schatteu- B ä u n, e. Man wende sichan Franklin Nullen,

Agent für Ic>l)n perkins, Neu-Jersey.
Reading, Januar 30. 3M.

Flächse >t u n d Bau m>v o lle n
Carpet - Zettel.

Ein großer Vorrath davon ist just in Phila-
delphia angekauft zu überaus niedern Preisen,
die sie daher nun sehr wohlfeil verkaufen kön-
nen für Baargeld. Hoff und Bruder.

Reading, März 5. Z,?.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par

par
der Der. Staat/ 2? bis 24

Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 1(1

Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kcnsington Saving Institut a
MerchantS Bank von Philad. bctrgü.
Moymensinq par
Manns, n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Savmg Institut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Gaviugs Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Southwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure, 1
Gettisburg* zu Getlisburg, l
Pittsburg, zu Pittsburg,
Susguehattna Co. Montrose
Ehester Caunty zu Westchesler, par
Delaware zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 2
Middlewun zu Middletaun, 1
Montgomery Co,* zu Norristaun, par
?iorthu»iberland zu Northuinberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia K
Carlisle ditto* zu Carlisle, I
Doylestann ditto zu Doylcstann, par
Easton ditto* zn Easton, par
Erchan.qe ditto zn-Pittsbnrg,

Certificate
Post Noten

Exchange Zweig zu Holidaysbnrg, I
Certificate

! Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg,
! do zahlbar i» currant Fonds 4

' Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastlc gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Ctp z. Bristol, par

> Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster Z
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 1
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang,
Lankaster do. zu Lankaster, A
Laucastcr Cauuty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon, >
Lnmbennan's do. zn Warren, gebrochen.
Marrietta n. Snsqueh. TradinqCo. uuqb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, )>

Cerlistcace I
Mechanics Baut, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten »

Miners Bank von Pottsville, Ii
Northern ditto von Pa. zu Dnndass, nngb.
Northnmbl. n. Colb.Bk. zn Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, qefchl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northampton Bank zn Allentann, --

N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. b gebr.
Office do do Lancaster d gebr.
Office do » do Rcading l' gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zn Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Eo. a 25
Towanda do. zu Towanda, 90
Union do. zu Uniontann, gebroch
Westmoreland do. zu Green«bnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk.üngang
West Branch Bank, Williamsport, 0-7
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 2

Pork ditto* zu Pork, I
Aoughogany Bank zn Perryopolis, ungang

DieNotcu von den mit a bezeichnetenßan-
ken werden nicht in Deposit genonimen aber
an den betreffenden Banken ansgewechfelt.

Die mit b bezeichnet geben tlincNoten aus

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Telaw.*Dover,par
do. Zweig,« Wilmington,par
do- Zweig, Georgetown, par

w Zweig, New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter S Thl. I bis

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly
Farmers u Mechanics Bank,Rahway j
Farmers u Mechauics do Middletowi»
Morris Co. Baut" MorriStown I
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark j
Mechanics u ManiifactureS do* Trentou par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Not?» ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange 1 j
PeopleS Bank, Paterson
Prineeton Prxiceton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bantus, Newark j
State Bank* Elizabethtown j
State Bank Camden par
State Bank of Morris' MorriStown i
State Bank New Brunswick par
Snssex Bank* Newton
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover
Bank of N. Brunswick BruuSwick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N.J. JerseyCity gebroch'.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch.
Manufaeturers Bank, Bellville gebroch.
Moninouths Bank ofN I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co* tambertville
N I Manuf. u Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n tonibard Bank I C do.
Paterson Bank, Paterson gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem ii Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Husten, Erkattulige»,, Lunqcmjbeli!.
Auszehrung. Asthma
n»d alle Krankheiten der

Lunge, Luftröhre u. Unverdaulicht-eit.
Des Chrw. I. Covert's

Lebens - Balsam:
Ein schäl/bares Mittel sür die gründliche
Heilung der obigen Leide», hoch empfohlen
von Aerzten die mit der Manier des Piepa-
ratS bekannt wurden. Und von Personell
die es mit Erfola gebrauchten. Von einergrossen Anzahl Zeugnisse, zn dessen Gnnstcn,

find die folgenden ausgewählt:
An Alle denen es angehen mg a; dieses be-

zeugt, dass ich mehrere Jahre mit teberscha-
deu geplagt war, begleitet von anhaltender
Verstopfung, Schmerzen in der Seite und
dem Nnckgl ad; zn Zeireu waren meine Füsse
und Beine kalt und icb litt au Schläfrichkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt und
kraftlos, ich probii te alles was ,cl, erhaschen
konnte, um Linder»,iq zu bekommen, fand a-
ber nichts. Zulept wurde icb bewogen Dr.
ttoveit'sücbenü-L'alfam zn versncben,das
Resultat war, >cl, liu glüctlicbzu sagen, die
Herstellung der Verdauiiiige-o» ga»e,sa»fterer
Schlaf und allgemeine Besserung; nnd nach-
dem ich nur zwei Flaschen gebraucht hatte,
befinde icl, mich gesunder wie ich scit den letz-
ten vier Jahren war. Ich tanfre dann eine
Flasche für meine kleine Tochter, welche seit
vier Jahren an Asthma gelitten, und ich ha-
be keinen Zweifel dass sie durch jeue Flasche
gänzlich geheilt wurde. Ihr zc.

Sewcl Jenson, 55 Horatio Str. N,P.
Dr. Covert?Lieber Herr: Aus Gerech-

tigkeit gegeu >isie und das Publikum, ist es
billig für mich zn sagen, dass ich letzten Win-
ter von einer starke» Erkältung befallen wur-
de, woraus eine tii»gc»entz»»dnng entstand.
Zn Zeiten blutete die Lunge stark; ich wurde
wirklich krank nnd meine Krankheit wurde
für tödtlich gehalten. Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probn te verschiede«?
Medizinen. Znletzr bekam ich eine Flasche
von Ihrem Lebens-Balsam nud das Resul-
tat war, dass die Schmerzen an der tuiige und
Briist aufgehört habe» uud ich fühle wieder
wie mein eigenes Gelbst. Ich bin überzeugt,
dass die welche geplagt sind wie ich war, so«
gleich Linderung finden würden beimGebrauch
Ihres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

Ic>l)n 'N?ildv, jr. 21? Greenwich
oder 24 Desbrosses St. N. P-

Ehrw. I. Covert?Lieber Herr?lch habe
Ihren Lebens-Balsam probirt gegen ein hart»
näckiges Asthma, welches mich feit einige»
Jahren fürchterlich plagte, nnd obwohl es
übertrieben scheint für mich, zu sage», dass
ich geheilt sei, bin ich doch gewiss davon, daß
ich während der Zeit wo ich den Versuch ge-
macht, sehr wenig davon hatte, was nun eini-
ge Monate sind; uud ich bin so sehr geneigt
diese Linderung dem Einfinss Ihrer Medizin
zuzuschreiben, dass ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehlen kann, die mit dieser fürchter-
lichen Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I. Hopkins.
Allburn, März 9. IK4V.

Ein Pamphlet, welches alle Einzelnheite»
von dieser schätzbaren Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zu haben.

Preis nur ein Lkaler die Bottel.
Zum Verkauf im Grosse» uud Kleinen in
Rcading bci Z. V. Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werde» verlangt für den

! Verkauf des Balsams i» verschiedenen Thei-
len der Cannty. Man wende sich persönlich
oder i» portofreien Briefen an

I. V. Lamber t.
Rcading, October 13.


